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Die Keutralen und Genuag
Sin bedentſamer Artikel Prof Guſtav Cafſels

Baſel 15 März
Der Stockholmer UAniverſitätslehrer Prof Dr Guſtav Caſſel

bekanntlich eine internationale Autorität in Valutafragen ver
öffentlicht in den Baſeler Nachrichten einen bedeutſamen
Artikel über Die Stellung der neutralen Länder zur Konferenz
von Genua der zu gleicher Zeit auch in je einem ſchwediſchen
norwegiſchen däniſchen und holländiſchen Blatte erſcheint Die

Dena gibt im nachſtehenden die michtigſten Stellen aus den

Darlegungen wieder zDie neutralen Staaten Europas haben jetzt ein ſehr ſtarkes
Gefühl daß ein Zuſammengehen unter ihnen wünſchens
wert iſt wenn ſie ſich auf der geplanten Konferenz überhaupt
geltend machen wollen Dies Zuſammengehen zielt jedoch nicht
darauf irgend welche ſeparate Vorteile zu gewinnen Es wird
ſicher nirgends anders verſtanden als ein Streben gemeinſame
Kräfte auf ein Feſthalten an der urſprünglichen Jdee der Kon
ferenz einzuſetzen das heißt an einer poſitiven gemeinſamen Ar
beit für den Wiederaufbau der Welt Verlangen die Neutralen
alſo keine ſeparaten Vorteile für ſich ſelber ſo müſſen ſie ſich doch
jeder Politik widerſetzen die in ihren Wirkungen ihnen direkt
verderblich iſt

Die erſte Forderung der neutralen Länder in Genug muß
diejenige ſein daß jetzt der deſtruktiven Machtpolitik
ein Ende gemacht werden ſoll die ſeit dem Waffenſtillſtand
getrieben worden iſt und die Europa in ſeine gegenwärtige
außerordentlich gefährliche Lage gebracht hat Es muß wohl den
Machthabern ſelber überlaſſen werden die Formen einer Ab
ſchaffung dieſer Politik zu beſtimmen Aber ein jeder iſt doch
frei auf die Notwendigkeit einer ſolchen Umgeſtaltung ohne die
ein Wiederherſtellen der ökonomiſchen Geſundheit Europas un
möglich iſt hinzuweiſen Die Neutralen müſſen es der Welt klar
machen daß ſie überhaupt gar nicht imſtande ſind an einer
Wiederaufbanarbeit poſitiv teilzunehmen ſolange ihre eigenen
produktiven Kräfte unter dem Druck der zerſtörenden Wirkungen
der deſtruktiven Politik verwelken Sollen die produktiven
Kräfte der Reutralen ihre volle Entwicklung finden muß vor
allem der ungabläſſigen Drohung mit Gewalt die von ver
ſchiedenen Seiten immerfort Europa beunruhigt und dem nili
täriſchen Druck der in großen Teilen Europas noch immet ein
abſolutes Hindernis für ein ökonomiſches Wiederaufblühen iſt ein
Ende gemacht werden

Ein anderes wichtiges gemeinſames Jntereſſe für die ganze

Welt iſt das Wiederherſtellen der Freiheit des
Welthandels Auch der ärgſte Protektioniſt würde kaum
beſtreiten daß die Welt im ganzen genommen viel reicher wäre
wenn die Verbindungen unter den Ländern freier wären Der
Protektionismus des einzelnen Landes findet immer ſeine haupt
ſächliche Rahrung darin daß die anderen Länder eine pro
tektioniſtiſche Politik treiben Für eine Weltkonferenz aber wie
die bevorſtehende iſt das einzig Natürliche das Problem des
Welthandels von dem Geſichtspunkt der Weltökonomie alſo des
Wahls ver Geſamtheit zu ſehen Die Neutralen haben ein
großes Intereſſe an der Bekämpfung der abfurden Verſchärfung
der Jölle die in den letzten Jahren ſtattgefunden hat und ganz
beirnders iſt es dabei von Bedeutung daß dem ußerordentlich
verderblichen Gebrauch die Zolltaxe dem Guükdünken admini
ſtrativer Behörden zu überlaſſen ein Ende gemätht wird Soll
der internationale Handel wieder in Gang en muß doch
zum mindeſten eine gewiſſe Feſtigkeit in den J re
geſetzt werden können

Die Reutralen müſſen ferner beſtimmt darauf beſtehen daß
ſie ſich nicht darein fügen können ihr ganzes ökonomiſches Leben
durch ein infolge der Entſchädigungsforderungen erzwungenes
Valutadu mping ſeitens Deutſchlands zerſtören zu laſſen

Die Löfung der Valutafrage iſt ein Punkt des Genug
Programms bei welchem die Mitwirkung der Neutralen be
ſonders große Bedeutung hat Die Valutafrage hat aber auch
ihre rein techniſche Seite und kann nur gelöſt werden wenn der

taxen voraus

heſten Sachkenntnis in verſchiedenen Ländern Gelegenheit be
reitet wird ſich auf ein praktiſch durchführbares Programm zu
einigen Der Kernpunkt dieſes Programms muß eine
Stabiliſierung ſein Wenn zu einer Wiederaufnahme
der Goldwährung geſchritten werden ſoll bedeutet dieſe Stabili
ſierung auch eine Stabiliſierung des Wertes des Geldes Das
letzte Ziel kann aber nur dann erreicht werden wenn eine Reihe
von Ländern die Goldwährung zu gleicher Zeit aufnehmen Prak
tiſch bedeütet dies daß ſie ſich bereit erklären Gold zu feſten
Preiſen zu kaufen und zu verkaufen Es iſt natürlich für die
Schweiz Holland und Schweden in dieſem Punkte zuſammen
zugehen und Verbindung mit England anzuſtreben um unter
Mitwirkung der Vereinigten Staaten eine auf das allgemeine
Wiederherſtellen der Goldwährung gerichtete Goldpolitik ein

zuleiten ne en rSchon dieſe Andeutungen machen es deuttkſ ein Zu
ſammengehen der Neutralen für die Konfereng von Genug ſehr
wünſchenswert iſt Eine eingehendere Diskuſſion unter ihnen
würde ſicher klarlegen daß durch eine ſolche gemeinſame Arbeit

nicht wenig zu gewinnen wäre Jm großen ſind gewiß diefenigen
Völker Eurapas die hier in Frage kommen von derſelben Grund
Zuifaſſung in den wichtigen und in der Tat für die europäiſche

Ziviliſation entſcheidenden Problemen beſeelt in deren bis
heriger troſtloſer Behandlung Genug ein Wendepunkt werden
könnte und ſollte

Der neue Keparationsplan
Ein Anfang zur Vernunft

Der neue Reparationsplan den der engliſche Sachver
ſtändige Bluckett und der Jtaliener Giannini gemeinſam ent
worfen haben atmet zum erſten Mal ſo etwas wie
Vernunft und weiſt wenn er auch noch immer die Grenzen
der deutſchen Leiſtungsfähigkeit überſchätzt doch immerhin den

einzig richtigen und einzig möglichen Weg nämlich den der
Herabſetzung der Reparationsſumme auf ein einigermaßen dank
bares Maß

Dieſer Plan der die Geſamtſchuld Deutſchlands auf 110
Milliarden Goldmark berechnet und dieſe Summe in eine
größere Hälfte von 65 Milliarden für die alliierten Kriegs
ſchulden und in eine kleinere von 45 Milliarden für die ergent
liche Reparation teilt geht ganz offenbar von der vernünf
tigen Erwägung aus daß die Alliierten ſich ſagen daß die
Zahlungen Deutſchlands in etwa 8 bis 10 Jahren und darüber
hinaus völlig in der Luft ſchweben da ſich bis dahim ja die
gefamte politiſche Weltanlage vollkommen umgeſtellt haben
kann Deshalb ſollen dieſe 65 Milliarden vorläufig ruhen
wobei man vielleicht den Hintergedanken hat daß ſie jpä er ein
mal durch den gegenſeitigen interall ierten Schul en ahlaz end
gültig aus der Welt geſchafft werden Das iſt wenigſtens einmal
ein poſitiver und auf realen Erwägungen aufgebauter Ge
danke Erx ſtellt aber auch gleichzeitig den Plan der Tilgung
der 45 Milliarden für die Reparationen in Bar und in Sach
leiſtungen auf eine tragfähige Grundlage denn die Belaſtung
Deutſchlands auf unabſehbare Jahr ehnte hinaus und mit emer
ſchlechthin unerſchwinglichen Schuldſumme macht eine interna
tionalen Lombardierung der Teutſchen Schuld m der Form
unmöglich Bei der jetzigen Löſung wäre es jedenfalls den bar
daß die internationale Finanz auf eine ſolche Anleihe an
beißen würde

Daß man ſich nach Abtilgung der erſten 45 Milkarden
für die Einforderun
offen läßt kann nicht überraſchen das iſt nun
der Geiſt der Entente Man muß hoffen daß dieſer Plan
ſich weiter entwidelt vor allem nach der Seite hin da
auch dieſe 45 Milliarden auf ein erträgliches Maß herabge
ſetzt werden Jedenfalls bedürfen nicht nur die Barleiſtungen
ſondern auch die Sachleiſtungen einer internationalen Finan
zierung weil ſonſt die deutſche Zahlungsbilanz immer noch
paſſiver werden muß Jn jedem Falle ſtellt das engliſch
italieniſche Projekt grundſätzlich einen außerordentlichen bedeut
ſamen Fortſchritt in der Erkenntnis der Unhal barkeit des bis
herigen Reparationsplanes dar

Das Programm von Genug
Der diplomatiſche Berichterſtatter des Daily Telegraphſchreibt Trotz der ſeltſamen und energiſchen Propaganda

die in gewiſſen britiſchen und kontinentalen Kreifen gegen
die Abhaltung der Genueſer Konferenz unternommen
werde ſeien die und italieniſche Regierung zuſam
men mit der großen Mehrheit der kleineren allierten und
neutralen Regerungen beſtrebt und entſchloſſen die Genu
eſer Konferenz abzuhalten

Was die techniſche Seite der Konferenz betreffe
ſo hätten die verſchiedenen Sachverſtändigenkommiſſionen
bezw Gruppen von Sachverſtändigenkommiſſionen die vo r
bereitenden Memnoranden feſtgeſtellt wovon
einige in London auf der für die nächſte Woche einberufe
nen Sachverſtändigenkonferenz der einberufenden Mächte
geprüft werden ſollen t Verfolg des britiſchen Gedan
kens daß die Genueſer Konferenz insbeſondere was ihre
finanzielle und wirtſchaftliche Seite betrifft nicht eine
Konferenz iſt auf der die Klaſſifizierung der
Staaten in alliierte neutrale und vormals feindliche
aufrechterhalten werden ſoll ſei die Mitteilung der Vor
ſchläge der britiſchen Sachverſtändigen nicht auf die ein
berufenden alliſerten Mächte beſchränkt worden Unter
redungen und ſchriftliche Mitteilungen ſowohl privater als
halboffizieller Art ſeien zwiſchen London und einigen neu
tralen Hauptſtädten auch mit Berlin erfolgt Voreinigen e ſeien auch verſchiedene deutſche Sachrerſtän

dige in London geweſen
Eine allgemeine Darlegung der britiſchen Anſichten

über den europäiſchen Aufbau befände ſich jetzt in den Hän
den zahlreicher wenn nicht aller eingeladenen Regierungen
Darin würden behandelt Probleme wie die Beſeitigung
aller künſtlichen Eingriffe in die Währungen Mobiliſierung
der Aktiven in London die Jnternationalen Kreditgeſuche
die Vereinfachung des beſtehenden Verfahrens bezüglich der
Ein und Ausfuhr die Paßgeſetzgebung und Fragen wie
das internationale Eigentums und Urheberrecht Auch für
andere Fragen ſeien bis ins einzelne gehende Entwürfe
ausgearbeitet worden Unter den konkreten Plänen die
von Spezialiſten des britiſchen Schatzamtes entworfen ſeien
befinde ſich einer für die Wiederherſtellung des
Goldſtandards in internationalen Währungen ob
wohl die Goldparität nicht notwendigerweiſe die Vorkriegs

rität in allen Landen ſein würde Länder mit hoch
ſtehender Valuta wie Großbritannien Skandinavien

olland der Schweiz und Spanien könnten den vollen
Goldſtandard annehmen während im Falle Frankreichs
Belgiens ebenſo wie Jtaliens eine Devalvätion ratſam
ſein könnte wodurch der e e auf eineS 40 1 Pfund Sterling die Lira auf 70 für 1 Pfund

terling gebracht würde

der 65 Milliarden noch ein Türchen
eben einmat
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Enögültig am 10 April
Der italieniſche Botſchafter hat in Berlin eine Note der

italieniſchen Regierung überreicht in der mitgeteilt wird
daß die Genueſer Konferenz endgültig auf den
10 Apeil ſeſtgeſctz iſt

Um i ſüörnſſiſcchen Oelfelder
Der New York Herold teilt heute mit daß auf der Konſe

renz von Genzng der Kampf der zwei großen Oelgeſellſchaften der
Royal Du ſc, und der Standard Oil Co ausgefochten werden

ſoll und zwar bei der Debatte über die ſüdruſſiſchen Oelfelder
Vor dem Kriege hatte die Standard Oil Company in Süd

rußland feſten Fuß gefaßt Seitdem England mit Rußland Han
delsbeziehungen wieder aufnahm erhielt die Royal Dutſch in
Rußland ein großes Terrain zur Ausbeutung überwieſen Die
Regierung der Vereinigten Staaten werde zwar in Genua nicht
vertreten ſein aber zahlreiche Delegierte der amerikaniſchen Oel
intereſſenten namentlich die Standard Oil Coravany wollen
der Konferenz von Genug beiwohnen und hab i bereits Hotel
zimmer belegt weil ſie darauf dringen wollen daß die Frage der
Konzeſſionen in Südrußland erörtert werde Royal Dutſch
habe der Sowjetregierung 500 Millicnen Dollar übergeben um
das ausſchließliche Recht der Ausbeutung der kaukaſſſchen Produkte
zu erhalten Die Aktionäre der Standard Oil Company wollten
ſich dies nicht gefallen laſſen und eine Debatte über dieſe Frage
in Genug provozieren

Die arzertkaniſche Forderung
Reuter W von maßgebender Seite aus Waſhington

mitgeteilt wird hat die letzte Note der amerikaniſchen Regierung
an die alliierten Finanzminiſter die Anerkennung des Rechtes der
Vereinigten Staaten auf ihren Anteil an den deutſchen Repara

bezweckt Nach Erlangung dieſer Anerkennung begab
ichtige die amerikaniſche Regierung nicht noch weiter auf
ezahlung zu dringen

Einigung in der Ueberwachungsfrage
Ueber die Mittwoch Beratungen der Botſchafterkonfe

renz ſchreibt das Echo de Paris es hahe ſich ein ziemlid
deutlicher Gegenſatz zwiſchen der engliſchen und der franzö

ſiſchen Auffaſſung gezeigt Der Vermittlungsvorſchlag des
Grafen Sforza laute Die Kontrolle darf 8 Jahre aufrecht
erhalten werden aber wenn Deutſchland Beweiſe der Loya
lität in der Ausführung des Friedensvertrages geliefert
habe kann die Kontrolle aufhören Alsdann bleibt nur
die Ueberwachung übrig die nach Art 213 des Frie
densvertrages allein der Völkerbund übernehmen kann
Frankreich habe dieſes Kompromiß ange
nommen Die engliſche Vertretung habe den Vorſchlag
von der Genehmigung ihrer Regierung abhängig gemacht
Wenn aber Deutſchland ohne Schwierigkeiten zu machen
darauf eingehe dann wolle England als Entſchädigung für
ſeine Zuſtimmung die ſofortige Räumung der drei rheini
ſchen Kohlenhäfen vorſchlagen

Die italieniſchjugoſlawiſchen Beziehungen
Der italieniſche Geſandte in Belgrad hatte am 15 März eine

längere Unterredung mit dem Miniſter des Aeußern worin die
egenſeitigen Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern dierung der e en n und die Durchführung des

Vertrages von Rapallo heſprochen wurde Jm Namen der neuen
italieniſchen Regierung erklärte der Geſandte dieſe ſei bereit den
Vertrag von Rapallo durchzuführen um die guten und freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Jtalien und Jugoſlawjen
wiederherzuſtellen

Königreich Aegypten
Reuter meldet aus Kairo Jn Uebereinſtimmung mit der

neuen Verfaſſung die Großbritannien Aegypten gewährt hat hert
der Sultan eine Bekanntmachung erlaſſen nach der Aegypten ein
unabhängiger ſouveräner Staat wird und der Sultan den Tite
König von Aegypten annimmt

Die Lage in Süöafrika
Der amtliche engliſche Bericht beſagt daß die Angriffe

der Regierungstruppen welche am Dienstag S en Fords
burg unternommen wurden von Erfolg gekrönt waren
Die angegriffene ſehr ſtarke Abteilung der Rebellen wurdemit außerordentlich geringen Seite genommen Die
Operation begann gegen 11 Uhr Ues Ken gut von
ſtatten bis ſich gegen 3 Uhr ein ſtarker Widerſtand
in den ſüdweſtlichen Teilen des Ortes bemerkbar machte
Mit Einſatz von Verſtärkungen gelang es nach eiſtſtündi
gem Kampfe den letzten Widerſtand zu überwinden

Wwvee aus Johannesburg gemeldet wird gilt der
arbeitergufſtand jetzt vom militäriſchen Stern
unkt aus betrachtet als ſo gut wie beendet Die
jenstagnacht war die ruhigſte ſeit Beginn der Kämpfe

Die Einnahme von Fordsburg hat ſofort eine ruhigere
Atmoſphäre geſchafft Jm Gewerkſchaftsheuſe von Fords
burg wurden nach der Einnahme des Orts Schriftſtäcde gedie Einnahme von Je
hannesburg von den Revolutienären geplant war auch
wurden Liſten mit den Namen faſt aller angeſeheſten F

nesburger deren Hinrichtüng begab



Dr termes über die neue Steuerpolitik
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Um 10 Uhr 25 Min wird die Frvung eröffnet
Sei der weiteren Beratung der Branntweinmono

polvorlage nimmtAkg Höllein Komm den Antrag auf Streichung des
s 159 betreffend die Beſteuerung der Eſſigſäure wieder auf

Die Abgg Duſche Vpt und Frey Sozd treten für
die Ausſchußſaſſung ein Vor der Abſtimmung bezweifelt der
z z die nd dige des Hauſes und die Sitzung
wird au r nachmittags vertagtTagesordnung Manteltar f Schluß 1 Uhr 45 Min

Reichstag 188 Sitzung
nachmittags

Kurz nach 2 Uhr wird die neue Sitzung eröffnet

Reichstag

Jn der Abſtimmung wird das Geſetz unter Ablehnung der
Anträge in der Ausſchuſfaſſung angenommen

Es folgt die Beratung des Mantelgeſetzes
Reichsfinanzminiſter Dr Hermes

von den Kommuniſten und Unabhängigen mit lauten Zurufen
Settminiſterl begrüßt betont Deutſa land belaſte ſeine Wirt

ſagt ſtärter als irgend ein anderes Land Das werde auch viel
ach im Auslande anerkant leider nicht in Frankreich wo in
der Kammer behauptet wurde Deutſchland wäre weniger belaſtet
als Frankreich Um in dieſer Frage endlich zu einem ruhigen
Urteil zu kommen muß man ſich von der Pſychoſe des Krieges
freimachen Durch die Steuergeſetze dürfe die Ge
e unſeres Wirtſchaftslebens nicht geährdet werden Dies Ziel daben wir erreicht Lachen
auf der äußerſten Linken Die neuen ProhenBeſisſtguern
werden erſt 1923 veranlaßt werden Bei den anderen Steuern
handelt es ſich um Erhöhungen die keinen neuen Apparat er
e Das Kompromiß bat Klarheit geſchaffen über die Be

itzſteuern Die Zwangsanleihe wird in allernächſter Zeit
zurch ein beſonderes Geſetz ſichergeſtellt werden Die Luxus
teuer wird in kurzem einer Umgeſtaltung Unterzogen werden

Bei den Zöllen und Verbrauchsſteuern haben wir uns im
weſentlichen auf Erhöhungen beſchränkt Das Kohlenſteuergeſetz
muß bis Ende des Monats erledigt werden Die Behauptung
daß Deutſchland ſelbſt auf die Entwertung ſeines Geldes hin
arbeite iſt unſinnig Eine Beſſerung des Markkurſes kann nur
von außen erfolgen durch eine vernünftige Begrenzung unſerer
Leiſtungen aus dem Friedensvertrage Was durch die Steuer
ger zur Geſundung unſerer Finanzen geſchehe konnte liegt

nen zur e vorDie oberſchleſiſche Kohlenproduktion iſt zum größten Teil die
Kupfer und Zinnproduktion gänzlich verloren gegangen Rieſen
opfer hat das deutſche Volk getragen und re ſind die fälligen
Zahlungen pünktlich geleiſtet worden Von Stunde zu Stunde
warten wir auf eine erträgliche Geſtaltung der Zahlungsver
pflichtungen Hoffentlich kommt ſie bald edner ſchließt mit
dem Appell die Steuervorlagen möglichſt bald anzunehmen
damit die neuen Quellen bald zu fließen beginnen Scheitern die
Bemühungen wieder ein c Verhältnis zu den Völkern zu
ſchaffen ſo iſt das nicht die Schuld des deutſchen Volkes Lärmende

Oſtentativer ederholter Beifall
im Zentrum

Abg Bernſte in Sozo Die Zuſtimmung den
Steuergeſetzen iſt uns nicht leicht geworden Lachen links Aber
jeder der die Verantwortung wigt muß auch der Notwendigkeit
Rechnung tragen Die Laſten des deutſchen Volkes müſſen getragen

werden wenn wir nicht durch den Zuſammenbruch weit
e Laſten auf uns laden wollen Bei den

achwerten zuzugreifen verbot die Sachmäßigkeit und Zweck
mäßigkeit Die Teuerung hängt nur vom Stande der Valuta
ab An eine völlige Beſeitigung der Zwangswirtſchaft kann jetzt
wicht h erden und Verbrauchsſteuern ſind uns durch daswWondoner marum ausdrücklich vorgeſchrieben Ohne ein
Kompromiß waren die Steuern aber nicht zu erlangen Was die
Auflöſung des Reichstages betraf ſo würde die Sozialdemokratie
auf dem Poſten ſein Sie lehnt es aber ab auf die Auflöſung
hinzuarbeiten Die Zwangsanleihe ſei zur Verlängerung des
Notumlaufes nötig über ihre Form werde aber noch zu ver
handeln ſein

Abg Dr Helfſerich Dn Durch die Rede Bernſteins
wird beſtätigt daß die zahlreichen Väter dieſes Kindes mit
traurigen Mienen um die Wiege ger regr Wir lehnen
das Mantelgeſetz a b nehmen aber für uns in Anſpruch
im Ausſchuß gründliche und poſitive Arbeit geleiſtet zu haben
Wir machen keine Politik der Verärgerung oder der Negation
Draußen im Lande verſteht man uns Da liegt unſere Zukunft
Riemand von uns verkennt den ſicheren Zwang alle Steuerquellen
bis an die Grenze des Möglichen in Anſpruch zu nehmen Aber
ſelbſt durch das Kompromiß kann die Politik der Erfüllung nicht
befriedigt werden Eine Beſſerung kann nur kommen mit der

Zurufe der äußerſten Linkez

Wiederherſtellung der Staätsautorität Ord
nung und Sparſamkeit in den Reichsbetrieben iſt ſonſt i denk
bar Die Reparationsſumme muß der Leiſtungsfähigkeit Deutſch
lands angepaßt werden Der Reichskanzler iſt nicht
der Mann der die Politik der Kontributions

Der Leierkaſten
Von

Rudolf Brook
Nachdruck verboten

Von acht Uhr früh bis vier Uhr nachmittags ſitzen wir
dreißig Mann und ſchreiben Rund herum um den Hof
ſitzen wir die Firma mal dreißig mal zwanzig mal
zehn in einem Saal je nach unſerer Stellung im Ameiſen
haufen und wenn wir von dem vielen Papier vor uns
aufſehen ſo ſehen wir auf drei ſehr graue ſehr hohe Mauern
mit ſehr vielen erſchreckend gleichen und kahlen Fenſtern
Nur eines in jeder Ecke iſt mit einer Gardine verhängt da
ſitzen die Chefs und die Prokuriſten und ganz oben in
einer unwahrſcheinlichen Ferne liegt ein ſchmales blaßblaues
Rechteck über dem Hof Das iſt der Himmel und alles zu
ſammen heißt Geſchäft

Seit einigen Wochen iſt Revolution Jeden Freitag Dann
kommt der Leierkaſtenmann leider ſagen die Chefs
und dreht genau zehn und eine halbe Minute ſein Repertoir
ab Zu einem Stück ſingt er den Text Es hat alles nichts
eholfen keine Strafandrohungen keine Predigten die ge
amte Weiblichkeit ſteht an den Fenſtern und lauſcht Zehn

und eine halbe Minute Und du magſt dich wehren ſoviel
du magſt die einfältige Muſik zwingt dir die Feder aus
der Hand und den Kopf ihr entgegen Jrgendetwas geht
über den Hof eine Ahnung von einem Leben das irgendwo
außerhalb lebt ſonnig mit weniger Sorgen voll Schönheit
Zehn und eine halbe Minute Und dann wenn das berühmte
Stück kommt mit dem nun ſchon reichlich bekannten Tenor
des Leierkaſtenmannes dann geht ein kleiner Sturm durch
die Fenſter Rund um den Hof Die Papierpäckchen mit den
vroſchen praſſeln nur ſo auf die Steine Keine die nicht
jäbe Nur die Fenſter der Chefs bleiben geſchloſſen höch
tens eine unwillige Stirn über der niedrigen Gardine

Es war keine Kunſt die da ein paar Minuten über
xn Hof klang vielleicht nur eine blaſſe ſehr ferne Ahnung
don etwas Köſtlichem und Reinem Aber alle die kleinen
Mädchen die ihr Päckchen auf den Hof warfen alle die wir
xhn Minuten lang die grauen Mauern vergaßen wir haben

7 guten Ende führen kann Die Er
üllungsplitit Dr Wirth Rathenau iſt jämmer ich zuſammen
ebrochen Deutſchland iſt das meiſt beſteuere Land der Welt

Die Reichsregierung tut nichts dazu dies draußen bekannt zu
machen Unſere Steuern ſtehen um das Vieliache über den eng
liſchen und franzöſiſchen Sieuern Ein Reichskanzler Dr Wirth iſt

t bei einer Kalition bei der die Sozialdemokratie
die erſte Geige ſwielt Die Deutſche Volkspartei ſchützt durch ihre
Beteiligung an der Regierung die Sozialdemokratie vor der Er
kenntnis ihrer Ohnmacht Jn fünfzig Jahren hat die Sojialdemo
kratie den Mund vollgenommen jetzt verſagt ſie und iſt banke
rotter a s Deutſchland Nicht einmal für die Erfaſſung der Sach
werte hat ſie brauchbare Jdeen formulieren können man
will auf ihre Mitwirkung nicht verzichten Dafür müßte man ihr
etwas bieten Wir aber wollen nicht den Preis der Zwangs
anleihe dafür bezahlen daß die Sozialdemokratie die Güte haben
will uns weiter zu regieren Auch die Zwangsanleihe wird ohneF und Nutzen in den Rachen des Relochs der Reparationen
hineingeworfen t dfeſer Erfüllungspolitik wird endlich
Schluß gemacht werden

Weiterberatung Freitag 1 Uhr Schluß 6 Uhr abends

Die Moifeier
des Jnter nationalen

bundes
Das Bureau des Jnternationalen Geweriſchaft bundes in

Amſterdam verſendet einen Aufruf der unter Hinwers auf

n

nur den

Aufruf Gewerkſchafts
achtung der Förderung der Arbeiter i Verteilung
der Rohſtoffe Stabiliſierung des Geldwertes Sozraliſterung
von Grund und Boden und der Produktionsmittel erklärt
der diesmalige Mai Tag mäſſe eine Demonſtration ſein für
die Macht der geeigneten Arbeiter Auf Beſchluß des Vor
tandes des Jnternationalen Gewerſſchaſtebundes würden in
en Hauptſtädten Europas Redner aus and ren Läidern das

Worr führen Die Form in der ſich die MaiDemonſtratton
zu vollziehen hätte werde jede Zentrale ſelbſt entſcheiden
Ueberall ſollen Demonſtratiorsverſammlungen abgehalten wer
den und durch allgemeine Arbeitsruhe die Macht und So
lidarität der Arbeiter bezeigt werden

Der Vorwärts veröffentlicht einen Aufruf der Ausland
vertretung der ſozialdemokratiſchen Arbeiterpartei Ruß ands
Menſchewiki an die zweite Juteryationale und die Arbeits

gemeinſchaft ſozialiſtiſcher Parteien in Wien worin bieſe unter
tnweis darauf daß am 20 März in Moskau zahleeiche
itglieder des Zentralkomit es der ſozialr v lutionären Par

ten wegen angeblicher e auf Lenin und andere Bolſche
wiſten vor ein Ausnahmegericht geſtellt werden und daß zahl
reiche Hinrichtungen zu befürchten i d a fgeford rt wer en U
geſäumt energiſch eirzugr iſen um das dreh nd Lerbrechen zu
verhindern Der Aufruf weiſt darauf hin daß die Hinmordung
der Angeklagten durch die Bolſchewiſten die Herſt UIung er er
Einheitsfront nicht nur in Rußland ſondern auch in Europa
unmöglich machen würde

Die Primaner Entlaſſung in Lichterſelde
Nach einer Mitteilung des Lo Anzeigers waren einige

deutſchnationale Abgeordnete beim Staatsſe retär Dr Becker
vom Kultusminiſterium der den auf Reiſen befindlichen Kul
tusminiſter vertrat um die Angelegenheit der Primanerent
taſſung in Lichterfelde zu beſprechen Der Staatsſekretär er
klärte an der Entlaſſung die auf Grund eines Kabi
nettsbeſchluſſes erfolgt ſei müſſe grund älich feſtge
halten werden Jedoch werde man die einz Inen Fälle genau
nachprüfen und da wo Schüler ihre Unſchuld glaubhaft nach
weiſen können Milde walten laſſen

Ein Ehrenarend für 510 Bransſtröm

Zu Ehren des Fräulein Jſa Brandſtröm aus Stockholm der
Tochter des früheren ſchwediſchen Geſandten in Petersburg die
durch ihre hochherzige und aufopferungsvolle Fürſorge Tauſenden
unſerer Kriegsgefangenen in Rußland Leben und Gſeundheit gerettet hat wurde Mittwoch in den Räumen des e
Frauenvereins vom Roten Kreuz in Berlin ein feſtlicher Empfang
veranſtaltet zu dem Vertreterinnen und Vertreter der verſchiedenen
Verbände des Roten Kreuzes in großer Anzahl erſchienen waren

rau Gräfin Gröhen begrüßte als Vorſitzende der größten
deutſchen Frauenorganiſation vom Roten Kreuz Fräulein Brand
ſtröm als Tochter eines uns ſtömmverwandten Volkes das uns
in ſchwerer Kriegszeit und im Sturm der Nachkriegsjahre unent
wegt Treue und Liebe erwieſen habe als Vertreterin des ſchwedi
ſchen Roten Kreuzes das von der erſten Kriegsſtunde an
dem deutſchen Roten Kreuz aufopfernde Hilfe gewährt habe und
als Frau die ihre ganze Perſönlichkeit ihr ganzes Wiſſen und
Können ihr großes gütiges Herz unſern armen Kriegsgefangenen
e r habe deren Erſcheinen Kerkermauern geſprengt und
Inzähligen unſerer Stammesgenoſſen nach langer bitterer Pein

ſo etwas wie den Sinn unſerer Arbeit gefühlt Daß ſie den
Boden ſchafft auf dem die koſtbare Blume Kunſt blühen
kann mag ſie auch fern ſtehen daß ſie Menſchen er
möglicht nicht zwiſchen grauen Mauern zu ſitzen und Muſik
zu ſchaffen

Drüben in der Ecke rechnen ſie in Deviſen

Der KNach olger Kikich s gewählt
Das Rätſelraten um die Nachfrage RNikiſch s dürfte nunmehr

abgeſchloſſen ſein Wie das Gewandhausdirektorium offiziell
bekannt gibt iſt Wilhelm Furtwängler auserſehen an der
Stelle des verſtorbenen Meiſters im Gewandhaus den Stab zuühren Als Nachfolger ſei von vornherein Furtwängler r

rage gekommen Nikiſch ſelbſt hat doch zu Lebzeiten auf die
rage wen er für den geeignetſten Gewandhausdirigenten halte

den Namen Furtwängler genannt Gewandhaus hat bereits
P i die Stelle Nikiſchis angeboten Die Zuſage desünſtlers legt bereits vor Furtwängler der ein ſehr geſuchter
Gaſtdirigent iſt ſteht mit den großen Orcheſtern vieler Muſik
zentren in Verhandlung die allerdings noch endgültig geklärt
werden müßte Er iſt überdies für 5 Jahre als Dirigent der
Symphoniekonzerte an der Berliner Staatsoper verpflichtet
Das Sewandhausorcheſter hat einſtimmig z Generalmuſik
direktor Abendroth Köln vor nen der kürzlich im LeipzigerGewundhaus mit er Erfolg dirigiert hatte Das le
hat wohl ein Vorſchlagsrecht ein Mitbeſtimmungsrecht bei der
endgültigen Wahl ſteht ihm jedoch nicht zu

7f Alberti f Der Jntendant
ſtädtiſchen Theater in Kiel Dr Max Albert iſt
als er gerade auf dem Wege zu ſeiner Wohnung begriffen war
lötzlich vom Tode ereilt worden Als 1919 die Kieler Bühnen

n ſtädtiſche Regie übernommen wurden übernahm Dr Alberti
derzeit Direktor des Albert Theaters in Dresden die Leitung

Das Ergehnis der Frankfurter Goethewoche Das finanzielle
Ergebnis der Coethewoche die für die Wiederherſtellung des
Goethehauſes auf dem Hirſchgraben veranſtaltet wurde kann
heute doch ſchon einigertighen überſehen werden Als Geſamt
reſultat darf man mit einer Million Mark rechnen Die
apten ühnen ſind an der Spende mit 300 000 als

berſchuß aus den Jeltrorſtellngen beteiligt Die Frank
furter Goethewoche hat demnach ihren materiellen Zweck erreicht
Mit der Summe die aufgebracht worden iſt können die dring
lichſten Arbeiten am Goethehaus ausgeführt werden

der vereinigten

die zerſtörende Wirkung des Verſailler Vertrags und der Miß

ein Brandſtröm
unter beſcherde

bewunderns
die Kriegs

den erſten H ngsſtrahl gebracht habe
dankte in ſchlichten herzlichen Worten und rühmte
ner Ablehnung der ihr gezollten Ehre ihrerſeits die
werten Leiſtungen der deutſchen Frauenwelt für
gefangenen

Landtag
Berlin 16 März

127 SitzunDie Sitzung wird um 12 Uhr 20 in eröffnet
Die zweite Beratung des Etats der Handels und Gewerbe

verwaltung wird mit der Beſprechung über Ruhrſchiffahrts
verwaltüng Elektrizitätsverwaltung Kleinbahnen Luft und
Kraftfahrweſen und ſonſtige Verkehrsanlagen fortgeſetzt
Abg Knoth Komm Der Revolution iſt es nicht ge

lungen in unſerm Verkehrsweſen andere Verhältniſſe zu ſchaffen
Die Pruofitwirtſchaft beſteht im Verkehr nach wie vor Von einer
Angliederung des Verkehrs in die Bedürfniſſe der Bevölkerung
der Jndrſtrie und Landwirtſchaft iſt keine Rede Das Mini
ſteriumn leiſtet den Machenſchaften des Kohlenkontors und anderen

Schiebern bei der Anlequng der Hafen Vorſchub
Hondolswiniſter S ering

Je beſſer unſere Verkehrsverhältniſſe deſto reibungsloſer
vollzieht ſich unſer Wirtſchaftsleben Das geſamte Verkehrs

weſen auch die Stromverſorgung muß in einem Minne
ſt er um vereinigt werden Dieſer Zuſtand iſt leider noch nicht
erreicht Unfere Waſſerſtraßen ſind dem Landwirtſchaftsmini
ſterium angegliedert Dieſe Verkehrswege ſind aber nicht wegen
landwirtſchaftkicher Meliorationen angelegt ſondern im Jntereſſe

des Verkehrs Der Privat wirtſchaft dürfen dieſe
Verkehrswege nicht ausgeliefert werden Die
Mißſtände im Verkehrsweſen erkenne ich unumwunden an Unſer
Verkehrsweſen iſt im Kriege herabgewirtſchaftet worden Unſere
jetzige Arbeitszeit iſt von einſchneidender Bedeutung Hört
Höri Unſer Menſchenmaterial iſt demorali
ſiert Die Geſundung kann nur langſam vor ſich gehen Die
Gütarſperre war nötig ſollteg unſer geſamter Verkehr nicht
verſtopfen da im vorigen Jahre unſere Straßen einen außer
ordentlich niedrigen Waſſexrſtand hatten Es ſollte nicht ſtrittig
ſein daß Arbeiter und Angeſtellte das Streikrecht unter allen
Umſtänden haben Ruf rechts Wo ſteht das Jn der Ver
faſſung Ruf links Eberts Erlaß Der Reichspräſident hat
ausdrücklich erklärt daß Beamte kein Streikrecht haben
Ruf links Wo ſteht das geſchrieben Auch in der Verfaſſung

Für die Ruhrhäfen beſteht zwiſchen der Stadt Duisburg und
dem preußiſchen Staat eine Betriebsgemeinſchaft Es haben
mehrfach Lieferungen ſtattgefunden um den Staat möglichſt fi
nanziell zu entlaſten An dieſen Verhandlungen hat Miniſterial
rat Krone teilgenommen aber ohne offiziellen Auftrag weshalb
er ſich auch ſehr reſerviert ausgeſprochen hat Der Hafenbeirat
hat dann die Form einer gemeinſchaftlichen Aktiemw
gefellſchaft für die zweckmäß gſte erachtet Der Vorwurf
der Korruption iſt aufs entſchiedenſte zurückzuweiſen Es fehlt
jeder Schatten eines Beweiſes dafür Nach Erledigung des
Etats wird die Frage der Ruhrhäfen in Angriff genommen
werden Staatsgut wird von mir nicht verſchleudert

Abg Fiſchbeck Dem Neben dem DonauMain Kanal
iſt als Kanalprojekt die Verbindung von Wefer und Nordſee
ins Auge zu faſſen Für dieſe Waſſerſtraße wie für die für Süd
deutſchland notwendigen iſt die Form der Aktiengeſellſchaft die
gegebene da auch dem preußiſchen Staat die Wahrung ſeiner

ſiteteſſen namentl ch hinſichtlich der Stromerzeugung geſichert
wird Das unſinnige Gerede über die Ruhrhäfen wird noch
lange nicht verſtummen Mit der Senſation iſt es aber nichts
daß der DHuisburger Hafen Preußen geſtohlen und dem Privat
kapital zugeführt werde Abgeordneter Hue hat zuerſt Alarmo Die Haltung der Regierung beſonders des ange
ſchuld gien Miniſterialrats war völlig einwandfrei Das öffent

liche Jntereſſe iſt gewahrt FAbg Jürgenſen USP Den Vorwurf der Korruptionhabe ich nicht machen wollen aber wohl habe ich nach ſcharfer
Kritik geſagt die Handlungsweiſe des Miniſterialdirektors Dr
Krone ſei ſo ſtandalös daß ſie an Korruption grenze Unruhe
Rufe Na alſol

Damit ſchließt die Beratung dieſes Etatsteiles Es folgt
die Beſprechung des gewerblichen Unterrichts weſens
Die Redner der Parteien bringen Wünſche anſichtlich der Lehr
lingsausbildung vor Der Zentrumsredner begrüßt die
Auſwärtsentwickelung des gewerblichen Schulweſens im letzten
Jahre Die Unterſtellung dieſer Schulen unter das Miniſterium

K Erſatz
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt Müller IJſen

r ſtehenden Kunſtwart
Die bekanntlich viel zu ſpärliche Verteilung von Orden

Kreuzen Sternen Münzen und Medaillen während des Welt
krieges wird mit der Zeit denn doch zu drückend empfunden
Dem abzuhelfen iſt vom Verband nationalgeſinn
tex Soldaten die Einrichtung getroffen worden daß jeder
Deutſche dert ein mutiges Herz unter noch undekorierter
Bruſtfütterung ſchlagen fühlt ſich ſelber zu einem Orden und
Ehrenzeichen eingeben kann Nicht ohne Ausſicht auf Er

und das auch ſelbſt erklären Nämlich daß er während des
Weltkrieges und in ſeiner Folgèzeit bemüht war nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen für das deutſche Vaterland ſeine Pflicht

rat die D E d W Deutſche Ehrendenkmünze des Welt
krieges zu tragen am ſchwarzweißroten Bande Die Ehre n
münze ſelbſt iſt mit allen Reizen des Kitſches geradezu ver
ſchwenderiſch ausgeſtattet Vorderſeite eine an allen ihren
Fronten wohlbefeſtigte Engelin ſucht einem Soldaten mit
ausgeweiteter Heldenbruſt einen Kranz auf das ſtolz zurück
geworfene Lockenhaupt zu drücken Die Kehrſeite der Medaille
iſt ganz klar als K II Erſatz anzuſprechen da ſie eine

mit Laub und einer ſinnigen Umſchrift
Nür in Klammern was ja verſteht ſich auch nur ganz

nebenſächlich iſt der Proſpekt trägt noch eine abtrenndare
Zahlkarte Dreißig Papiermark ſind mit dem
Antrage gleichzeitig beider Poſt einzuzahlen
damit nach qusgeſprochener Verleihung durch

dieſe mit dem Ordensband und Ehrenuekunde
juweliere J Godet u Sohn das alte Ordensgeſchäft in

Eichenzweig dazu gratis Sie legen ſehr großen Wert

l darauf t

burg in dem bekanntlich auf nationalem Bo de n

folg Natürlich muß er ſich dieſer Ehrung für würdig halten

zu tun Auf dieſe Erklärung hin erhält er vom Ordens

verkleinerte Nachbildung davon trägt umrahmt von Eicheln

den Ordensrat dem Inhaber der D E d W
überſandt werden kann Die Kgl Preuß Hof
Berlin liefern prompt Frontkämpfer erhalten Schwert mit
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Beiſetzung uſw vom Gleiwitzer Kreiskontrolleur 5000 Mk aus

für Handel und Gewerbe habe ſehr
rxufsſchulen dürften nicht als reine Fachſchulen behandelt werden
Es müſſe auch verhindert werden daß das Kultusminiſterium
durch beſondere gehobene Schülen den Anſtalten des Gewerbe
miniſteriums gewiſſermaßen Konkurrenz mache

Abg Menzel aEinrichtung von Lehrwerkſtätten führen Die Fortbildungsſchule
llte die Meiſterlehre ergänzen aber niemals erſetzen Beifall
ie i der Jnnungen dürften nicht aufgehoben werden

Abg Stolberg DVP verlangt in den Kuratorien der
Fachſchulen müſſe den Vertretern der Handwerksorganiſationen
ein 73 Einfluß eingeräumt werden

in Regierungsvertreter verſichert die Verwaltung
der gewerblichen Schulen lege den größten Wert darauf in
ſtändiger Fühlung mit den Vertretern des Handwerks zu bleiben

Abg Hartmann Dem Die Berufsſchulen der Jndu
e können nicht ohne weiteres vom Staat abgelöſt werden weil
ie Mittel dazu fehlen aber das Aufſichtsrecht des Staates müſſe

gewahrt werden
m 6 Uhr wird die Weiterberatung auf Freitag 12 Uhr

mittags vertagt Außerdem kleinere Vorlagen

Deutſches Keich
Die Kündigungsbeſchränkung zugunſten Schwerbeſchädigter

Dem Reichstag iſt ein e ertwurt über die Kündigungs
beſchränkung zugunſten Schwerbeſchädigter zugegangen nach dem
das Geſetz über die Beſchäftigung Schwerbeſchädigter und die
dazu gehörige Verordnung des Reichsarbeitsminiſters bis zum
J 10 1922 verlängert werden ſollen Dieſes Geſetz iſt not
wendig da die beſtehenden Kündigungsvorſchriften mit dem
erſten April ablaufen die Novelle durch die die Kündigungs
vorſchriften dauernd in das Geſetz hineingearbeitet werden
ſollten aber bis m 1 April rig fertiggeſtellt werden konnte
weil durch den Eiſenbahnerſtreik die notwendigen Beſprechungen

verhindert wurden W
Der deutſche Dampfer Otranto aus Hamburg iſt von

den Griechen beſchlagnahmt worden weil er angeb
lich Kriegskonterbande geführt haben ſoll Es bleibt abzuwarten
wie weit ein Priſengericht die Beſchlagnahme aufrechterhalten
wird Worin die Konterbande beſtanden haben ſoll iſt bisher
noch nicht bekannt geworden

Der Vombenwurf von Dinkelshühl Der Hiffsarbeiter Auguſt
Klingler der in der Neujahrsnacht auf dem Marktplatz eine
Bombe warf wobei 25 Perſonen zum Teil ſchwer werletzt wurden
wurde wegen verſuchten Mordes und Vergehens gegen das Spreng
koffgeſetz zu neun Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehr
erluſt verurteilt Klinglerx gab an die Tat begangen zu haben

veil ein Genoſſe von ihm nicht aus der Haft entlaſſen worden ſei
Gefangenenrevolte Auf einem 35 Kopfe zählenden Straf

gefängenentransport von Göärlitz nach Berlin kam es im Eiſenbahn
zuge zwiſchen Frankfurt a d O und Fürſtenwalde zu einer Re
volte Der von den Sträflingen angegriffene Transportbegleiter
gab in der Notwehr mehrere Schüſſe ab wodurch drei
Sträflinge verletzt wurden Mit Hilfe der anderen Trans
portbegleiter wurde die Ruhe wieder hergeſtellt

Die Mörder des Polizeiwachtmeiſters Rüfenberg in Gleiwitz
zwei franzöſiſche Soldaten wurden von dem außerordentlichen
Kriegsgericht zu je vier Jahren Zuchthaus und Aus
r aus dem fransöſiſchen Heere verurteilt Der Witwe des

rſchoſſenen wurden für die erſten Ausgaben wie die Koſten der

Unſtig gewirkt

gesahlt
Die große deutſche Bäckereifachausſtellung in Lei vom1 bis 9 S 1922 entwickelt ſich in zunehmendem ne in einem

internätiongaken Unternehmen das auf eine ausländiſche
Veſucherzahl von nie geahnter Höhe hoffen läßt In einer großen
Reihe amerikaniſcher Zeitungen oller politiſchen Richtungen wird
die geplante Deutſchlandreiſe der dortigen Bäckermeiſter als Er
eignis beſprochen für welches die United States Lines auf dem
Poſtdampfer George Waſhington 300 Kabinen erſter und zweiter
Klaſſe reſerviert haben Mit den ſchwediſchen Bäckermeiſtern
von denen ſich aus Göteborg und Stockholm bereits mehr als
50 gemeldet haben kommen auch eine größere Anzahl aus Finn
r von wo aus Helſingfors ſchon mehrere Anmeldungen

vorliegen enDie Beonſtandung der Schupo
Antwortnote der deutſchen Regierung an die Alliterten

Auf das Verlangen der interalliierten Militärkommiſſion auf
Umorganiſierung der Ordnungspolizei Beſchränkung auf den
Stand von 1913 Beſeitigung der Rachrichten und Kraftfahr
formationen uſw und aller ſogenannten feſten Verbände
Hundertſchaften bis zum 15 März hat die deutſche Regie
rung geantwortet der militäriſche Aufbau ſei völlig beſeitigt

Die Be

Gewiſſe Kurſe dürften nicht zur

kiſation wird beſtritten Eine gewiſſe Zuſammenfaſſung ſei durch
Deutſchlands ſchwierige Lage geboten Deutſchland könne mit
ſeiner kleinen Reichswehr auf einen ſtärkeren örtlichen Polizei
ſchuz nicht verzichten Deutſchland wolle an der Erfüllungs
politik feſthalten und mache auch eine Reihe von Vorſtändigungs
vorſchlägen die mehreren Forderungen der Kommiſſion gerecht
werden Das Entzegenkommen geſchehe bereits bis an die
Grenze des Möglichen

Neue Erhöhung der Eiſenbahntarife

Die Perſonentarife unverändert
Der Reichsverkehrsminiſter hat Donnerstag den Regierungen

der Länder und den Mitgliedern des vorläufigen Reichseiſenbahn
rates mitgeteilt daß mit Rückſicht auf die ſtarken Erhöhungen der
Ausgaben der Reichseiſenbahnen am 1 April d J eine Tarif
erhöhung nötig ſei Die ſachlichen Mehrkoſten die die Reichsbahn

durch die ſtarke Preisſteigerung für Kohlen und damit aller
Materialienpreiſe erwachſen ſind für das Rechnungsjahr 1922 auf
mindeſtens 145 Milliarden zu beziffern

Die zwiſchen dem Reichsfinagzminiſtertum und den Spitzen
organiſationen der Beamten und Arbeiter vereinbarten Gehalts
und Lohnerhöhungen werden eine weitere Belaſtung der perſön
lichen Koſten der Reichsbahn um 8,5 Milliarden bringen
ſo daß eine Geſamtmehrbelaſtung der Reichsbahn für den kom
menden Haushalt von 23 Milliarden eintritt Damit
ſteigen die Ausgaben des ordentlichen Haushalts für 1922 von
73,8 auf rund 97 Milliarden Mark oder um rund 31 Proz
Bei der Ausgleichung dieſes Fehlbetrages ſollen die Per
ſonen und Gepäcktarife geſchont werden Deshalb iſt es erforderlich die Güter und Tiertarife entſprechend
tärker heranzuziehen Die ſeit dem 1 März geltenden Güter

und Tiertarife ſollen ab 1 April d J unter Zugrundelegung
der Tarife vom 1 r um rund 40 Proz erhöht
werden Die Erhöhung der Frachten für Eilgut hat auch eine
entſprechende Steigerung Expreßgutfrachten zur Folge doch wird
von ejner Erhöhung der Mindeſtfrachten fürExpreßgut abgeſehen werden Eine Erhöhung
der Perſonentarife iſt nicht in Ausſicht ge
nommen

hilfe für die Gemeinden
Jm finanzpolitiſchen Ausſchuß des vorläufigen Reichswirtſchafts

rates wurde bei der Beratung des Landesſteuergeſetzes in zweiter
Leſung zu den 88 17 43 und 56 folgende Entſchließung angenommen
Mit Rückſicht auf die finanzielle Notlage in der ſich vielfach die
Gemeinden befinden hält der Ausſchuß es für erforderlich daß die
Frage der Teilung der großen Reichsſteuern Einkommenſtever
Körperſchaftsſteuer Umſatzſteuer zwiſchen Reich Ländern und Ge
meinden einer beſonderen Nachprüfung unterzogen wird

Abzug der Italiener aus Oberſchleſten
Nach Veröffentlichungen des italieniſchen Kriegsminiſteriums

werden am 15 April die bisher in Oberſchleſien ſtehenden Teile
des italieniſchen Heeres in die Heimatsgarniſonen zurückverſetzt

werden

franzöſiſche Apfelſinen für Deutschland
Auf Antrag der franzöſiſchen Regierung der auf den Ver

ſailler Vertrag Art 267 geſtützt war hat die deutſche Regierung
ſoeben die Einfuhr von 180000 Doppelzentner franzöſiſcher
Orangen genehmigt Spanien und Jtalien haben kürzlich aus
einer ähnlichen Maßnahme im Verlaufe von Sonderabkommen
Nutzen gezogen Jeder Südfruchthändler der unter dieſer Ru
brik an der deutſchen Handelskammer eingeſchrieben iſt wird die
Ermächtigung erhalten 30 Tonnen franzöſiſcher Orangen ein
führen zu dürfen Handelstreibende jedoch die vor dem Kriege

100 Tonnen erhalten können

Hettſtedt 16 März Ein angeblicher Ameri
kaner betrog einen hieſigen Arbeiter um 17000 Mk
Der Amerikaner machte ihm vor daß er in Mannheim ein
greß Schokoladenlager liegen habe und viel Geld zu
verdienen ſei daß ihm aber zur Deckung der Unkoſten noch
17 000 Mk fehlten Der Arbeiter borgte ſich das Geld und
fuhr mit dem Amerikaner nach Mannheim Dort nahm der
Yankee das Geld an ſt und ging auf Nimmerwiederſehen
durch die franzöſiſchen Beſatzungspoſten hindurch

Thale 15 März Kreuzottern Hier wurde auf
dem Wege nach Friedxichsbrunn dort wo der ſchmale Wald

der örtliche Charakter gewahrt Eine unzuläſſige Poltzeizentra
m
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Südfrüchte eingeführt haben ſollen die Genehmigung ſogar bis

Terrier der auf eine Kreuzotter hart am Wegrande ſtieß von
dieſer angegriffen und in den Unterkiefer gebiſſen Schon nach
10 Minuten machte ſich die Wirkung des Giftes bemerkbar
Der Hund iſt ſpäter verendet

Goslar 16 März Di e Ur e Jn einem
uHauſe an der Kornſtraße lebt nach der nft eines neuen Welt

ürgers eine Familie beſtehend aus Ururzroßmutter Urgro
lutter Großmulter Mutter und Kind Die Ürurgroßmutter ſte
im 84 Lebensjahre und erfreut ſich der beſten Geſundheit

Stötterlingenburg Halberſtadt 15 März Ein Beileidstelegramm des Kaifers Auf Stötterlingenburg
iſt aus Anlaß des Hinſcheidens des Hexrn von LambrechtBenda
folgendes Tel ramm des Kaiſers aus Haus Doorn eingetroffen

Zum Heimgeang Jhres Herrn Vaters ſpreche ich Thnen meine
warmſte Teilnahme aus Jch werde dieſem aufrechten mir und
meinem Hauſe treuerzebenen Manne ein ehrendes Gedenken be
wahren Wilhelm

Cöthen 15 März Auswinterung der Sagten
Die jetzt n Zalwicklung der Vegetation läßt erkennen
daß der ſtrenge Froſt den Sagten doch recht erheblichen Schaden
zugefügt hat Sowohl Weizen wie Gerſte ſind ausgewintert und
müſſen umgepflügt werden Andere Schläge ſtehen noch dürftig
doch hofft man daß ſie ſich bei günktig bleibender Witterung er
holen werden Der hat nicht gelitten und ſieht ſehr gut
aus Der Stand der Getreidefeſder rihtet ſich durchaus nach der
vorhanden geweſenen Schneedede wo der Schnee höher lag iſt
faſt nichts ausgewintert um ſo mehr aber in den Gegenden mit
geringem Schneefall

Jeßnitz 12 März Tötkicher Autounfall Ein
vom Wolfen kommendes Perſonenkraftfahrgeug das mit zwei
Perſonen beſetzt war fuhr geſtern in ſchneller Fahrt auf der
Landſtraße nach Leipzig gegen eine prel Die Jnſaſſen
wurden herausgeſchleudert und der 30 alte Beſitzer des
Kraftwagens Konrad Kabinski aus r rov Hanno
ver ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß der Tod alsbald eintrat
Der Wagenführer kam ohne beſonderen Schaden davon

Magdeburg 16 März Eine Fahrradſkeuer
Der Magiſtrat hat den Stadtverordneten eine Vorlage zu
gehen laſſen die die Beſteuerung der Fahrräder vorſieht
Und zwar ſoll jedes Fahrrad mit 25 Mk jährlich beſteuert
werden Man ſchätzt die Zahl der in Magdeburg vorhan
denen Fahrräder auf etwa 30 000 ſo daß mit einem Brutto
ſteuerbetrag von 750 000 Mk zu rechnen iſt

Rudolſtadt 15 März Einſpruch des Fürſten
gegen den Abfindungsvertrag Der Fürſt von
Schwarzburg war bekanntlich einer der ehemaligen deut
ſchen Fürſten mit dem über die finanzielle Abfindung alter
Anſprüche eine Regelung erzielt werden konnte Der Fürft
hat dann mit dem ſinkenden Geldwert mehrfach Verſuche unter
nommen die ihm ſeinerzeit zugeſprochene Ab g zu erhöhen
Neuerdings hat der Fürſt wie die in Erfurt erſcheinende

mehrheitsſozialiſtiſche reie Preſſe mitteilt ſich an einen
Rechtsgelehrten in Münſter gewandt um ein Gutachten zuerhalten mit dem er den bald nach der Revolution abge
ſchloſſenen Abfindungsvertrag mit dem Lande Thäringen wegen
Jrrtum und angeblicher Verletzung von Treu und Hlaubenanzufechten veobſichtigt

Bad Kiſſi e r e eKurzeit 1922 Mich müßig iſt der Winter ver n Die Bäder
im Kurhaus ſind mit neuer Zentralheizung verſehen um dem
Badegaſt auch bei kühlerer Temperatur ein einwandfreies Bades
zu bieten Die Kurgartenabſperrung iſt endlich zur Wahrheit ge
worden und der Zutritt zu Konzerten nur den und
anderem Publikum gegen Entgelt geſtattet Hotels undKurhäuſer ſind ernegett Zimmer 5 ndem Waſſer ve
Bäder eingerichtet Kühlanlagen einge worden

h ol iſcher Witterungsbericht

März 6 M7 u mrgens h a
Barometer Millimeter
Thermometer Celſins
Rel Feuchtigkeun
Wind

Maximum der Temparaur am 16 März 120 C
Minimum in der Nacht vom 15 März zum 16 M 06 C
Niederſchläge am 16 März 7 Uhr morgens 00 m

Wetterbericht vom 16 März Fortdauer des zeitweiſen vor
wiegend trockenen kühlen Wetters

e
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